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Intelligenz Blatt 


5 für den 5 =) 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Peopinzial- Intelligenz» Eomtoit im Poſt Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. : 


No. 265. Mittwoch, den 11. November 1810, 


Angemeldete F r e m d e. 
Angekommen den 9. und 10. November 1840. 


Die Herren Kaufleute Denzin aus Lauenburg, Stenbel aus Coburg, Kalb aus 
Berlin, log. im engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute Schröder aus Marienwerder, 
Wm. Gräber aus Thorn, Herr Prem.⸗Lieutenant v. Holtzendorff aus Königsberg, 

Herr Konditor W. Criſolli aus Bromberg log. im Hotel de Berlin. Herr Guts⸗ 
beſitzer v. Narczimski gus Locken, log. im Hotel d' Oliva, : 

B el a n nt m a chungen. f 
1. Bei dem bald zu erwartenden Froſtwetter wird die Befolgung der Vor⸗ 
ſchrift des §. 9. der Polizei⸗Straßen⸗Ordnung für die Stadt Danzig vom 1. Juli 
1806, wonach die Straßentrummen beim Eintritte des Froſtes ungeſäumt mit Pfer⸗ 
dedünger zu bedecken find, den keſp. Grundſtücksbeſitzern und Haus berwaltern hier⸗ 

durch in Erinnerung gebracht. RE 

Danzig, den 6. November 1840. 
. Königlicher Landrath und Polizei⸗Director. 
R N In Vertretung 


SR er b. Elautewiae 000008 Nee f 
2. Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Geſchäftszimmer der Provin⸗ 
zial⸗Landſchafts⸗Oitection zum 17. November o. nad) der Langgaſſe W 399. ver⸗ 
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den 16. November geſchloſſen iſt. 
Danzig, den 3. November 1840. s 
> Königl. Weſtpr. Provinzial⸗Landſchafts⸗Direktion. a 
3 Die Erfahrung hat neuerdings wiederholt gelehrt, daß mehrere mit dem ge⸗ 
wöhnlichen kaufmänniſchen Verkehre in directer Verbindung ſtehende geſetzliche Vor⸗ 1 
ſchriften nicht beachtet werden, dadurch aber Prozeſſe und Veriuſte entſtehen. Win 
halten uns daher für verpflichtet, darauf aufmerkſam zu machen: n 

3), daß jeder Vertrag, welcher einen den Werth von 50 Nthfr. überſteigenden 
Gegenſtand betrifft, namentlich alſo auch alle Kauf⸗ und Lieferungsgefchäfte, 
nothwendig ſchriftlich abgeſchloſſen werden muß, widrigenfalls: ö 

a. wenn der mündliche Vertrag noch von keiner Seite erfüllt iſt, daraus 
gar keine Klage, weder auf Erfüllung noch auf Entſchädigung ſtatt findet; 

b. wenn der mündliche Vertrag von einem Theile erfüllt worden iſt, 
der andere Theil nur angehalten werden kann, entweder den Vertrag 
auch ſeinerſeits zu erfüllen, oder das Empfangene wieder zurückzugeben; 
Entſchädigungsanſprüche aber auch in dieſem Falle nicht geltend gemacht 
werden können; 5 £ : 

2) daß die Befugniß eine Firma zu zeichnen, zu den kaufmänniſchen Rechten ge⸗ 
hört, und allein den Mitgliedern unſerer Corporation zuſteht; 

3) daß alle von Perſonen, welche nicht Mitglieder unſerer Corporation ſind, aus⸗ 
geſtellte Wechſel als ſolche nur dann gültig ſind, wenn der Ausſteller fie mit 
ſeinem vollen Vor⸗ und Zunamen unterzeichnet hat; 

4) daß alle von einem nicht zu unſerer Corporation gehörenden Kaufmanne unter 
einer Handlungsfirma ausgeſtellten Wechſel und errichteten Verträge gegen 
denſelben kein Klagerecht begründen. a BR, 

Danzig, den 5. November 1840: 

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
Höne. Abegg⸗ Eggert. 
. — . —— — — REEERE 3 
: AVERTISSEMENTS. Be 

4. Sonnabend, den 14. November o., Mittags 12 Uhr, ſoll vor dem Schau⸗ 
ſpielhauſe ein ausrangirtes Pferd gegen gleich baare, Bezahlung in Preuß. Couraut⸗ 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. d i 

Das Kommando der ten Abtheilung Erſter Artillerie Brigade. 
4% Zur Ueberlaſſung der Lieferung pro 1841 für das hieſige Allgemeine Gar⸗ 
niſon⸗Lazareth, hinſichts des Bedarfs an Fleiſch, feinem Roggen⸗ und Weitzenbrod, 
Butter, Speiſemehl, verſchiedenen Sorten Grütze, Graupen, Hirſe, Erbſen, Bohnen 
u. f. w., ſo wie wegen Leiſtungen der An⸗ und Abfuhren, haben wir nach ſtehende 
Termine des Nachmittags von 4 bis 6 Uhr Abends und zwar: NEE 


legt werden, die Landſchaftskaſſe aber wegen des Umzuges, vom 10. bis ineluſive 


- 
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zur Lizititung des Fleiſches Donnerſtag, den 12. November a. . K 
des gebeutelten Roggenbrodes und der Semmel Freitag, den 13. November ©. 
der Butter, des Speiſemehls, der Grützen, Graupen, Hirſe, Erbſen, Bohnen 
u. ſ. w. Sonnabend, den 14. November c. und . 
d. wegen Anz und Abfuhren des Brodes, Salzes, Streuſandes, Gemülls u. ſ. w. 
Dienſtag, den 17. November e., N 8 5 — 
im Wege des Mindergebots in dem Geſchäftszimmer der unterzeichneten Commiſſion 
Fleiſchergaſſe . 76. anberaumt, wozu kautionsfähige Unternehmer hiedurch mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß die desfalſigen Bedingungen täglich im gedachten 
Geſchäftszimmer des Morgens von 9 bis 12 und des Nachmitkags von 2 bis 5 
Uhr eingeſehen werden können. f 53 2 
Danzig, den 30. October 1840. ö 5 
e iſon⸗Lazareth⸗Commiſſion. 


2 


Königl. Garni 


Literari ſche Anzeigen 


6. Bei Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe . 400. iſt fo eben er⸗ | 


ſchienen: 


Die Huldigungsfeier zu Köͤnigsberg im Jahr 1840. 


Eine Erinnerungsſchrift für die Bewohner der Provinzen 
Preußen, Litthauen und Pofenz von Dr. J. Lasker. Mit 
den wohlgetroffenen Portraits Sr. M. des Königs u. J. M. 

ö der Königin. gr. 4to. broſch. Preis 227% Sgr. 5 
und werden die beſtellten Exemplare im Laufe dieſer Woche den reſp. Beſtellern zu⸗ 
geſendet werden. i 
dr Bei S. Anhuth, Langenmarkt M432. iſt zu haben: 

Darſtellung der Rechtsverhaͤltniſſe des Adels in Preußen, 


nebſt einem Anhang Von adlichen Gütern und den mit dem Beſitze 
verbundenen Rechten. Von; Dr. G. A. Bielitz. — 10 Sgr. . 

8. Die im Verlage der Hartung ſchen Hofbuchdruückerei zu Königsberg her⸗ 

ausgekommene Schrift: a 5 28 


Die feierliche Erbhuldigung der Stände des König: 


reichs Preußen und des Großherzogthums Poſen 
am 10. September 1840, der Huldigungs⸗Landtag des Königreiches Preußen 
und die aus Veranlaſſung der Anweſenheit Ihrer Mafeſtäten u ‚Königsberg 
ſtattgefundenen Feſtlichkeiten. Mit Benutzung amtlicher Quellen dargeſtellt, 
iſt für 20 Sgr. bei uns zu haben. „5 a 
Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmartk. e 432. 
5 64 
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9. Bei S. Anhuth, Langen M 432, iſt zu haben: 
en Friedrich Wilhelm III., 1 von Preußen. 

er Ein Volks buch für Schule und Haus. 5 

Octav. Elberfeld bei Büſchler. Geh. 5 Sgr. Im Parthiepteis noch geringe r. 

> Eine Lebensbeſchreibung und Charakterſchilderung für das Volk. Gedrängte 
Kürze bei Fülle des Inhalts und ein billiger Preis empfehlen fie beſonders zum Ge⸗ 
brauche in Schulen und zur Familien⸗Unkerhaltung. . ©; 

Anzeigen. Ei 
10: Einem hochgeehrten Publikum zeige ich ganz ergebenſt au, daß ich mich 
als Herren⸗Kleidermacher etablirt habe, und bitte ganz ergebenſt mich mit ihrem 
Wohlwollen zu beehren. Wohnhaft Hundegaſſe 24%, der Polizei gegenüber. 

\ J. G. A. Marquart, Kleidermacher. 

I Capt. H. Wulff, führend das Lübecker Schiff Ceres, iſt binnen 14 Tagen 
hier zu erwarten und da derſelbe directe von bier nach Lübeck zurückſegeln will, ſo 
wünſcht er Güter und Paſſagiere dorthin mitzunehmen und bittet daher hierauf Re⸗ N 
flectirende gefälligſt wegen der Fracht mit Herrn G. H. Lundehn oder Herrn f 
Schiffsmäkler Seeger das Nähere zu beſprechen. i 2 
12. ee Donnerſtag, der 12. d. M., werde ich mich beehren im Gaſthauſe 
„Prinz von Preußen“ auf Neuggrten eine Abendunterhaltung zu geben, und lade 
ergebenſt ein. z Großmann, Violiniſt. 222 


= Guts Verkauf. hen 


Das am Ausfluß der Nogath ins friſche Haff, eine Meile von Eibing in der a 


Niederung belegene Gut Zeyerniede rkampe sub W 35. 36. und 45, be⸗ 
ME der Beſitzer aus freier Hand, entweder im Ganzen oder auch getheit z 
verkaufen. g i 3 
Der Geſammt⸗ Flächeninhalt der 3 Grundſtücke beträgt 560 Morgen 42 Nur 
then Magdeburgiſch Mgaß. Ein maſſtbes Wohnhaus, geräumige und gute Wirth 
ſchafts⸗Gebäude, Kathen, eine Kornwindmühle, und eine neu erbaute Hälerbude, ä 
befinden ſich darauf. Die Abgaben ſind nur ſehr geringe. : 8 . j 
Bei einer Theilung in 3 beſon dere Beſitzungen kommen zu der 2 2 
1. Beſitzung: Die Häkerbude nebft Kornwindmühle und Kathe, ſo wie 81 Mor⸗ 
SE. gen 44 [Nuthen Magdeburgſſch Maaß Land. | 
2. Beſitzung: Das Haußt⸗Grundſtücck mit maſſivem Wohnhauſe und Wirthſchafts⸗ 
Gebäuden, fo wie Kathe und 198 Morgen 56 ◻INuthen Magde⸗ 
bũburgiſch Maaß Land er „ u 
3. Beſitzung: Das Grundſtück r 36. mit darauf ſich befindenden Wirthſchafts⸗ 
N Gebäuden und 282 Morgen 69 Ruthen Magdeb. Maaß Land. 


* 


Nähere Auskunft ertheilt der Commiſſtonair H. * B ch ke 
zu Danzig Frguengaſſe . 329. und der Guts berwalter an Ort und Stelle; 
wo Karte, Vermeſſungs⸗Regiſter und die Verkaufs⸗Bedingungen einzuſehen ſind. 

Beſonders wird noch bemerkt: Daß die Beſitzungen einen ſchönen ergiebigen 
Boden haben, noch bedeutend zu melioriren ſind, und die Verkaufs⸗Bedingungen be⸗ 
ſonders günſtig für Aequirenten geſtellt ſind. = 
0999999233595 9YI9Y52HIIO93 

ARE Zu Oſtern 1841 wird in der Langgaſſe, oder Laugenmarkt, 
Wollweber⸗, Heil. Geiſt⸗, Brodtbäulen⸗ Jopengaſſe, eine Belle⸗Etage oder 
Wohnung, beſtehend aus 3 bis 4 ſchön decorirten Stuben, nebſt Kammer, 5 
Geſindeſtube, Küche, Keller und ſonſtige Becſuemlichkeiten, oder auch ein Haus < 
8 3 allein zur Miethe geſucht. Adreſſen werden im Jutelligenz⸗Comtoir unter 
A. Z. angenommen 3 5 
ÖSO9@0999S999S999955999980S0@S0 
15. Das neue Etabliſſement für alle Uhrmacher⸗Arbeiten , Schnüffelmerkt Ne 
656., der Pfaffengaſſe gegenüber, welches in meine Geſchäfts⸗Führung gegeben iſt, 
empfiehlt ſich und verſpricht prompte und reelle Bedienung zu den möglichſt billig⸗ 
ſten Preiſen. 8 Chliſtoph Wendler, 
16. Gewerbeverein. 

Heute Mittwoch den 11., 4—6 Uhr. Vorleſung über techniſche Experimen⸗ 
tal⸗EChemie. 6--7 Uhr Bücherwechſel, 7—8 Uhr Vortrag: „Ueber das Formen 
und über Metallguß “, gehalten von dem Broneeur Herrn Herrmann. > 

C000000000000099000900290900980090000090090859 
17. Frl. Agnese Schebest tritt heut, Mittwoch den 11. 


zum letzten Male als Romeo auf allgemeines Verlangen © 
auf. Es ist diese Rolle beinahe überall als die ausgezeichnetste poe=» 
sievollste Leistung der berühmten Künstlerin anerkannt worden, und. 
wir sprechen hiermit, wohl im Namen vieler, einen Dank. gegen die 

8 e 5 
Direction und Frl. Schebest aus, dass diese Oper noch ein 
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SSS 


308 


© Mal für das vorletzte Auftreten der Künstlerin gewählt wor- 


den ist. 


8900039093883 


OEL Mehrere Theaterfreunde. ® 8 

F 

16. Wir empfehlen uns einem hochberehrten Publikum bei unſerer Durchreiſe 

nach Königsberg ganz ergebenſt. e . 
. Violinſpieler Großmann nebſt Frau aus Magdeburg, 
0 5 vor dem hohen Thor „ 473. 55 
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43.2 Ein Erbpachts⸗Gut in der Nähe von Danzig belegen, iſt unter bortheil⸗ 
haften Bedingungen zu verkaufen und kann die Uebergabe ſofort erfolgen. Das 


Nähere bei dem Geſchäfts⸗Commiſſionair Wo 


ſchs, Heil. Geiſtgaſſe % 986. 


20. Noch 9000, 6000, 3500, 2000 Rthlr. zu 417, 2000, 1000 Kehle. zu 5, 
2000, 600 Rthlr. zu 495 Zinf. werden im Ganzen u, getheilt, auf ſichre ſtädt. u. 


ländl Grundſtücke, ſogleich nachgewieſen, 9⸗ u. 6000 Rthlr. zu 40%, auf unbedingt 
ſichre, weit mehr als ein. reell. doppelt. Werth h 


ahende ländl. Beſitzung., ſo wie 


600 Rthlr. auf ein hief. ſtädt., 1000 Rthlr. verſichett. Grundſtück zu 4% bis 59% 
alles zur erſt. Stelle geſucht u. dabei bemerkt, daß den etwannig. reſp. Darleihern 


durchaus keine Koſten erwachſen, ſondern das geſetz 


durch das Commiſſ.⸗Bureau, Langgaſſe WM 2002. 


21. 2, in lebhaften Hauptſtraß., nahe dem Langenmarkt gelegene, zu jed. La⸗ 
den» od. Comtoir⸗Geſchäft ſich eignende, als auch durch ihren gut. Miethsertrag ſich 


. 


beſond. auszeichnende, im beſt. baulich. Zuſtande 


. Honorar a 14 pro Cent, oder 


725 Sgr. vom Hundert nur lediglich vom Anlehnsſucher geford. n. berechn. wird, 


befindl. Häuſer ſind billigſt zu 


verkaufen. Geneigteſt rückſichtigende Selbſtkäufer (nicht unbefugte Unterhändler) 


wollen ſich gefalligſt melden im Commiſſ.⸗Bureau, 


wachſen den reſp. Käufern hiebei keine Koſten, da 


gend. Falle, als Auftragsgeber ſolche mit 140%, a 


». Sonnabend, den 14. November 1840, 


wird das neue Lokal der Caſino⸗Geſellſchaft 


Langgaſſe Nro. 2002 und er⸗ 
die Herren Verkäufer im vorlie⸗ 
ls geſetzl. Honorar übernehmen, 


} 


N Langgaſſe M 369, „ 
eröffnet, welches den verehrlichen Mitgliedern hiemit anzeigen a 
die Direktoren der Caſino⸗Geſellſchaft. 


23. Wer einen im juriſtiſchen Fache geübten Bureau⸗Arbeiter zu engagiren 


wünſcht, beliebe ſeine Adreſſe unter Litt. Z. im 0 
geben. f b 


24. hee Belohnung 


Langgarten No. 222. iſt ein Rock abhänden gef 
dieſes Rockes verhelfen kann, erhält obige Beloh m 
braunem Tuche, modern mit ſchmalem Kragen, 
Knöpfe, mit gekiepertem Seidenzeug gefüttert und 
95 


2 * * — 2 2 sg 
25. Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenst an, dass ich jetzt 
einen neuen Lehreursus in der französischen Sprache beginne, der im Le- 


ieſigen Intelligenz⸗Comtoi abzu⸗ 


ommen; wer zur Wiedererhaltung 
9. Der Rock iſt verfertigt von 
mit einer Reihe runder ſeidener 

Schnur eingefaßt. 3 


1 


sen der Werke O. Hugo’s, Delavigne, Lamartine Ge. und in Uebungen 
der französischen Conversation bestehen wird ; auch bemerke ich für junge 
Leute, die sich der Handlung widmen, dass ich Unterricht in. der doppelten 
Buchhaltung ertheile. Meine Wohnung ist Erauengasse No. 892. 


Carl Bertling, Lehrer und Translateur der franz. Sprache. 
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26. Wohlfeiles Lohufuhrwerk zum Spazierenfahren und auch zum Reifen, fo wie 
auch Holz, Schutt, Grand u. ſ. w., iſt zu haben, Böttchergaſſe . 1066. 
27. Den 9. d. M., Abends, hat ein Burſche einen Zeugſtiefel verloren. Der Fin⸗ 
der wird gefälligſt gebeten ihn Brodtbänkengaſſe 2 675. gegen Belohnung abzugeben. 
28. Wer ein Pianoforte billig zu verleihen hat, beliebe ſich zu melden Gold⸗ 
ſchmiedegaſſe RE 1099. eine Treppe hoch. i n 
29. Für die umſichtige ärztliche, Behandlung meines älteſten Sohnes, welcher. 
am Scharlachfieber, Keuchhuſten, fliegender Gicht, Halsentzündung und Speckhals 
litt, jetzt aber Gott ſei Dank ganz geneſen, fühle ich mich tief verpflichtet hiemit 
dem Herrn Dr. Krauſe öffentlich meinen innigſten und herzlichſten Dank abzuſtatten. 
i n 5 : Koſch nebſt Frau. 
—— —— —Ü1LjL . — EEE 
Ver mie t hungen. 


30. Anm Legenthor, in der Mottlauſchengaſſe, iſt ein großer Hof, Pferdeſtall 
und Wagenremiſe zu vermiethen. Zu erfragen Holzſchneidegaſſe N 338. 8 
31. Heil. Geiſtgaſſe W 1005. ſind zwei meublirte Zimmer nebſt Bedienten⸗ 

gelaß zum 1. Januar zu vermiethen. f b s 

32. Mehrere auf der Rechtſtadt belegene Wohnungen von 3, 4 bis 5 an ein⸗ 

ander hängenden neu decorirten Zimmern, nebſt Küchen, Kammern und ſonſtigen 

Bequemlichkeiten, ſind zu Neujahr oder Oſtern zu vermiethen. Das Nähere Holz⸗ 

markt WM 91. 25 8 

33. Heil. Geiſtgaſſe M 938. iſt eine freundliche Stube, an einzelne Perſonen 

zu vermiethen. ö 


34. Eine Hangeſtube nebſt Kabinet iſt zu vermiethen an einzelne Perſonen und 


von jetzt ab gleich zu beziehen Pfefferſtadt 4 132. Näheres daſelbſt. 
5 A n i n 


85. Auction in St. Albrecht. er 
„Dioonnerſtag, den 12. November d. J., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf gericht? 
liche Verfügung folgende zum Nachlaſſe des Vicar. Kro p gehörende Gegenſtände 
durch Auction verkauft werden: . N : 
Pe zweigehäuſige ſilberne Taſchenuhr, 1 Wanduhr mit metallenen Rädern, 1 
Mundtaſſe, Vorlege⸗ und Eßlöffel, Meſſer und Gabeln, Obet⸗ und Untetbetten, Kıfr 
ſen, Bett⸗, Leib⸗ u. Tiſchwäſche, verſchiedene Meubles, Kleidungsſtücke, Geldbörſen, 
Tabakspfeifen, 1 Regenſchirm, verſchiedene Bücher u. Manuſeripte u. 1 Spazierwagen:. 
IB J. T. Eugelhard, Auctionator⸗ 
Sachen zu verkaufen in Danzig 
mobilia oder bewegliche Sachen. i 
36. Zwei wohlerhaltene Oefen find ſogleich zu verkaufen Holzmarkt W 91. 
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des 


38. Eine Parthie Fundament⸗Felſen⸗Stei 


Lauggarten No. 55. 


39. Friſche Holl. Heeringe a 1 Sgr. pro 


3%: Fiſchernetze empfiehlt zu billigen Preiſen die Speicher⸗Waaren⸗Handlung 


Wilh. Faſt, 
Altſtädtſchen Graben No. 1287. 
ne ſind käuflich zu haben. Näheres 


Stück empfiehlt 
Carl F. R. Stürmer. 


40. Eine Parthie achte Cre as⸗Leinen „ verſchiedener Nummern, iſt 


mir zum Verkauf nach Fabrikpreis in Commiſſiyn gegeben und welche ich hiermit 


beſtens empfehle. 


41. Von heute ab werden Fleiſchergaſſe 
Rüben, die Metze a 3 Sgr. und den Scheffel 


C. L. Köhly, Tuchwaaten⸗Handlung, Langgaſſe M 532, Bet 


N 121. von den Pr. Königsdorfet 
zu 1 Rthlr. 10 Sgr. verkauft. 


42. Hochländiſches weißbüchenes Klobenholz ft zu 7 Thaler der Klafter auf 


dem Pockenhausſchen Holzraum zu haben. 
43 


Ein neues mahagoni Sopha, mit ſchwarzem Moor und blanken Nägeln 


beſchlagen, ſteht billig zum Verkguf Fiſchmarkt 

44. Geſunde friſche Blutegel ſind ſtets bei 
große das Schock 5 Athlr., 
eff 
Keine „ „, 


M 1609. 
mir zu haben, und verkaufe: 
das Stück 3 Sgr. 5 


7 7 2% 70 - | 


5 3 7 „ 77 77 
Die auswärtigen Herren Apotheker ꝛc. bitte ich mir das Geld franco und 10 
Sgr. für Emballage mitzuſchicken. Im kleinen Verkauf muß jedesmal eine Be⸗ 


ſcheinigung vom Arzt mitgeſchickt werden. 


C. H. Gehrke, 
Kaſſubſchenmarkt W 382. 


15. W Fur die Herren Bernſteindreher .. x 


Mittelſtücke und Ringe Hon türkiſcher Compoſition, zu Pfeifen⸗Mundſtücken, 


find billig wieder vorräthig Hundegaſſe No. 328, in der Zten Etage. 


S 


46. Himbeerſtrauch, Lilienconvallienpflanzen, Lavendel, Stockroſen u. ſ. w. wer⸗ 
den billig verkauft im Schahnasjan ſchen Garten zu Altſchottland. 8 


47. Ich erhielt neuerdings eine Sendung 


von Palmwachs⸗, Stea⸗ | 


rin⸗ und Wallrath⸗Lichte und verkaufe dieſelben zu außergewöhnlich 


billigen Preiſen. 
48. 


Grosser Huldigungs- Walzer und 


Bernhard Braune. : 
Einzugs-Galopp, mit dem sehr 


ähnlichen Bilde derKönigl. Majestät.d. Königs u. d. Königin | 


geschmückt, (das Ganze sehr empfehlungs 
zu haben bei i 


werth) für Pianof. ist a 15 Sgt. 
R. A. Nötze, 


. 


= — 


N a 
Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt. | 
| No. 265. Mittwoch, den 11. November 184% 


4. Weißes doppeltes raffinictes Rüb⸗Oel habe ich, wieder erhalten und em⸗ 


pfehle es wie alle Gewürz⸗Waaren. G. F. Küß ner, Schnüffelmarkt W 714. 


50, m Trocknes gutes Brennholz der Faden 2 Mthlr. 10 Sg, frei vor Käu⸗ 
fers Thür, wird verkauft Iſten Steindamm No. 363. Eee 
5 0 gl 


2 


51. Ta bak Anzeige. 2 
Es bedarf wohl keiner Frage daß in neuerer Zeit, bermöge der ungemein 
großen Concurrenz, jeder reelle Fabrikant allen Fleiß anwendet, dem geehrten Pu⸗ 


blikum mit guten Fabrikaten entgegen zu kommen, indeß läßt es ſich nicht läugnen, 


daß dennoch Ein oder der Andere vor vielen feiner achtbaren Concuienten durch bez 


ſondere Gelegenheiten und unermüdeten Eifer einen Vorſprung in der Fäbrikation 


macht, der im allgemeinen nicht verkannt werden dürfte. 
So haben wir folgende fünf Sorten angefertigt unter dem Etiquet: 


Columbia-Canaster ohne Rippen in Blechbüchſen 
. NER l 1 Athlr. 15 Sgr. 
desgl. ohne a Rippen in Paqueten TTT 
desgl. N 0 . 7 85 5 20 
desgl. V 13 . 2: „ 5 . „ 
desgl. 8 2 1 


die in Folge außerordentlich billiger Einkäufe der allerfeinſten Tabakſorten und der 


x ſorgfaͤltigſten Bearbeitung hinſichtlich ihres feinen Geruchs, ſowohl wie 
merkwuͤrdigen Leichtigkeit alles übertreffen möchten, was bisher zu dieſenn 


Preiſen geliefert iſt. 2 a a 
Wir wünſchen daher nur, die Herren Tabaksraucher mögen ſich von det Wahr⸗ 
heit unſerer Ausſage überzeugen und bemerken, daß \ Be 
Herr Bernhard Braune in Danzig, 
Herr E W. Meye in Dirſchau, 
Herr E. J. Pauly in Marienbuzg 
Herr C. F. Brauer in Stolpe, 


t 
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Herr EU Hill in Lauenburg 

Herr J. Regier in Pr. Stargardt, ; 
Herr L W. Osmitius in Mwe, 
Herr Jul. Kuntze in Marienwerder, 


bedenkende Sendungen dieſer Tabake von uns empfingen und ſo geſtellt find, I, 
Fabrikpreiſen zu verkaufen, a 8 9 


Berlin, im October 1840, ä 
dDerd. Galmus & Wunder 
5 Tabaksfabrikanten. a 


at 


7* 


} 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


92. Nothwendiger Verkauf. 5 
Das der Wittwe und den Erben des Michael Weiff enberg zugehörige 
Grundſtück Litt. C. XIV. 13. auf Fichthorſt, abgeſchätzt auf 100. Rthlr, ſoll inn 
dem im Stadtgericht auf den 2 2 
| EN 12. Dezember c. Vormittags 10 Uhr 1 . 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Schumacher anberaumten, Termine 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. Fe 
Die Taxe und der neuefte Hypothekenſchein können im der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 3 j 
Elbing, den 19. Auguſt 1840. ur 
Er Königliches Stadtgericht. 5 8 
Schiffs Rapport, ̃ 
x Den 5. November angekommen. 
H. Biere — Herſtelling — Pillau — Ballast. Ordre. 
N. J. Gruber — Eprifline Amalie — Koͤnigsberg — Ballaſt. Ordre. 
J . Handen — Hoffnung — Pillau 8 — — 5 
S. M. de Jonge — Fenna — Koͤnigaberg — E. E. u: 


* * — 


